
 

 

STADT ERFTSTADT öffentlich 

Der Bürgermeister A 589/2017 

Az.:     Amt: - 82 -      

 BeschlAusf.: - 40 - 

 Datum: 15.11.2017 

 

        
gez. Hallstein, techni-

sche Beigeordnete 

gez. Erner, Bürger-

meister 
    

Kämmerer Dezernat 4 Dezernat 6 BM   

gez. Dr. Risthaus        

Amtsleiter RPA    

 
 
Den beigefügten Antrag der SPD-Fraktion leite ich an die zuständigen Ausschüsse weiter. 
 

Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Ausschuss für Kultur und Partner-
schaft 

30.11.2017 beschließend 
 

Betriebsausschuss Immobilien 30.11.2017 beschließend  

 
 

Betrifft: 

 

Antrag bzgl. Einbeziehung des Standortes Marienplatz in die Planung für eine zentrale 
Bibliothek sowie Prüfung der gleichzeitigen Unterbringung des städtischen Archives 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

Kosten in €: 
 

Erträge in €: 
 

Kostenträger: 
 

Sachkonto: 
 

Folgekosten in €: 
 

Mittel stehen zur Verfügung: Jahr der Mittelbereitstellung: 
      Ja  Nein 

Nur auszufüllen, wenn Kostenträger Eigenbetrieb (Immobilien, Straßen, Stadtwerke) 

Wird der Kernhaushalt belastet: Höhe Belastung Kernhaushalt: 
 

Folgekosten Kernhaushalt: 
      Ja  Nein 

 

Unterschrift des Budgetverantwortlichen 
 
Erftstadt, den  

 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Mit der Vorlage V 581/2017 habe ich Vorschläge unterbreitet, an welchen Standorten eine zentrale 
Stadtbücherei errichtet werden könnte. Dort habe ich ausgeführt, dass das nach dem Siegerent-
wurf des Wettbewerbs Altstadtplätz am Marienplatz geplante Baufenster nicht ausreicht, um dort 
eine zentrale Stadtbücherei zu errichten. Sofern man den Standort aufgrund seiner Lage für ge-
eignet hält, ist in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro zu prüfen, wie ein ausreichend dimensi-
oniertes Gebäude in die Planung für den Marienplatz integriert werden kann. 
 
Der Neubau für eine zentrale Stadtbücherei kann so geplant werden, dass dort auch Räume für 
das städtische Archiv entstehen. Es ist zunächst zu entscheiden, ob das Archiv aus dem Rathaus 
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ausgelagert und in neuen Räumlichkeiten untergebracht werden soll. Ein entsprechendes Raum-
programm liegt noch nicht vor. 
 
 
 

 
In Vertretung 
 
 
(Hallstein) 
 




